
Teichfahren vom 21.August 2010

  

Gaudi am Dollenchen Dorfteich

    

Pünktlich zum 2.Teichfahren in Dollenchen war der Hochsommer zurückgekehrt. Unter dem
leider wiederholt leer gebliebenem Storchennest am Luschk fanden sich die Besucher ein. Es
gingen vier Mannschaften an den Start, zwei aus Sallgast und zwei aus Dollenchen. Den Sieg
erkämpfte sich eine Sallgaster Mannschaft, die sich spontan den Namen „Ersatzbank Sallgast“
gegeben hatten.
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  Wirklich schade, dass die anderen Jugendclubs der Umgebung keine Mannschaft gestellthaben. Mehr als werben und einladen können wir nicht, äußerte sich doch etwas enttäuschtDaniel Wunderlich vom Jugendclub Dollenchen. Auch beim anschließenden Teichfahrenblieben die Sallgaster und Dollenchener unter sich. Drei Teilnehmer aus Sallgast und fünf ausDollenchen meldeten sich zum Start an. Der jüngste Teilnehmer war Marcel Donath mit 16Jahren. Das jedoch Teichfahren nicht nur ein Sport für Jugendliche ist bewies Ralf Koalick 50Jahre alt, der nach der absolvierten Runde um den Teich genau so schwungvoll auf das Brettauffuhr wie sein Sohn Dennis der mit 25 nur halb so alt ist. Immer drei Runden waren zuabsolvieren, davon eine halbe Teichumfahrung auf der Wiese und dann auf das Brett über denTeich, sehr oft auch in den Teich.   

  

  Dann galt es im Teich das Rad greifen, manchmal auch zu suchen, denn nach den vielenRegenfällen war der Luschk viel voller als im vergangenen Jahr, nun an das Ufer und weiterging es. Einige stellten sich die Frage, auf welchem Teich üben eigentlich die Sallgaster? FranzMaier aus Sallgast, der auch schon im vergangenen Jahr dabei war, siegte nach vielen Rundenknapp vor Marcel Donath und er dritte Platz ging an Tobias Mann, ebenfalls aus Sallgast.   
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  Doch alle acht Teilnehmer waren sich nach fast zwei Stunden und vielen Stürzen vom Brett inden Teich einig, hier ging es vor allem um den Gaudi. Genau das gefiel auch den zahlreichenZuschauern, die mit Applaus nicht sparten. Das ist wie früher, war es aus den Reihen derÄlteren zu hören. Diese waren schon im vorigen Jahr darüber begeistert, dass der Jugendclubeine alte Tradition, die es früher in Dollenchen gegeben hatte, wieder aufleben ließ. DerJugendclub möchte allen Helfern für die Unterstützung beim Aufbau und der Durchführung ihrerVeranstaltung danken. Auch die Kleinen hatten ihren Spaß auf der Hüpfburg, auf denHüpfbällen und den Pferden. Das nächste Ereignis für Klein und Groß in Dollenchen ist indrei Wochen zum 650. Geburtstag des Dorfes.  
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